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Als Theologe hat man ja immer ei-
nen etwas speziellen Blick auf die 
Umwelt und entdeckt Gottes Spu-
ren an den seltsamsten Orten. 

So ging es mir vor mehreren Jahren, 
als an allen Ecken und Enden 
große Werbeplakate für eine 
Sportmodemarke zu sehen wa-
ren. Darauf immer ganz groß der 
Name der Marke: „No Fear!“ 
Mir sind diese Plakate damals 
besonders aufgefallen und bis 
heute im Gedächtnis geblieben. 
Weil sie für mich – wenn auch 
unfreiwillig – die wichtigste Bot-
schaft unseres christlichen Glau-
bens von den Plakatwänden he-
runter verkündeten: Habe keine 
Angst! Du brauchst keine Angst 
zu haben vor der Welt, nicht ein-
mal vor dem Tod. Denn Gott ist 
mit dir. 

Das Evangelium von Pfingsten 
schildert, wie der auferstande-
ne Jesus seinen vor Angst ge-
lähmten Jünger*innen erscheint. 
Diese sitzen hinter verrammel-
ten Türen. „Tür zu!“, sagen die 
Freund*innen Jesu. Draußen zu 
sein ist lebensgefährlich, das hat 
das Schicksal Jesu überdeutlich 
gezeigt. Draußen sind die, die 
nicht zu uns gehören, die Jesu 
Botschaft nicht kennen, die sowieso 
nicht zuhören. Viel einfacher und bes-

No Fear!
Pfingsten, der Heilige Geist und die Firmung

ser ist es, man bleibt hinter sicheren 
Mauern.
Aber Jesus kommt, unaufhaltsam, ob-
wohl alles verriegelt und verrammelt 
ist. Er schenkt ihnen seinen Geist, 
den wir „Heilig“ nennen. Weil er frei 

macht von Angst, neue Ideen schenkt 
und einlädt, die eigene Komfortzone 
zu verlassen. Es ist der Geist von 
Pfingsten, den Jesus ihnen einhaucht.
Haucht Jesus heute noch?
Seinen Geist der Angstfreiheit bräuch-
ten wir in diesen Zeiten dringend: „Kir-
chenentwicklung 2030“ oder „Kirchen-
abwicklung 2030“? Katastrophe oder 
Chance? Die Leitung unserer Diöze-
se Freiburg mutet ihren Mitgliedern 
gerade viel zu. Wieviel Angstfreiheit 
herrscht wohl in der Bistumsleitung? 

Pfingstaktion 2019
RENOVABIS
Die Pfingstaktion ist die jährliche Kam-
pagnenzeit von Renovabis, die rund 
einen Monat vor Pfingsten beginnt 
und am Pfingstsonntag endet, jedes 
Jahr mit einem anderen Schwer-
punktthema. Im Jahr 2019 steht das 

Thema Bildung im Fokus der 
Pfingstaktion. Das Leitwort der 
Aktion lautet „Lernen ist Leben 
- Unterstützen Sie Bildungsar-
beit im Osten Europas!“.

Bildung ist mehr als Wissen
Eine gute schulische und beruf-
liche Bildung ist eine wichtige 
Voraussetzung für eine exis-
tenzsichernde Zukunft. Doch der 
Mensch braucht mehr als reine 
Wissensvermittlung. Zur persön-
lichen Reife gehören auch religi-
öse Bildung und die Vermittlung 
von Werten im Sinne einer „Her-
zensbildung“.

Bildung stärkt Gemeinschaft
Eine solche ganzheitlich ver-
standene Bildung fördert Res-
pekt, Toleranz, Solidarität und 
Mitgefühl – von der Jugend bis 
ins Alter. Sie hilft dem Einzelnen 
dabei, verantwortlich für sich und 
andere zu handeln. Damit bildet 
sie das Fundament für menschli-
che Gemeinschaft.

Bildung erneuert Gesellschaft
In den ehemals kommunistischen 
Ländern Mittel-, Ost- und Südosteu-
ropas war das Bildungssystem stark 
ideologiegeprägt. Die politischen, ge-
sellschaftlichen und sozialen Folgen 
davon sind auch 30 Jahre nach dem 
Zusammenbruch des Systems spür-
bar. Hier setzen die Projektpartner 
von Renovabis an: ihre Bildungspro-
jekte stärken den Einzelnen und die 
Gesellschaft. Eins dieser Projekte 
wird nachstehend vorgestellt:
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„Dein Geist weht, wo er will…und bricht 
sich neue Bahnen.“ Diese alte „Neue 
Geistliche Lied“ wird auch heute noch 
mit Begeisterung gesungen. Wie lange 
noch soll dies nur ein frommer Wunsch 
sein? Lassen wir nicht zu, dass wir uns 
an Pfingsten schämen müssen vor dem 
Heiligen Geist, weil sein stürmischer 
und eindeutiger Hauch mit Verweis auf 
das Kirchenrecht immer noch und im-
mer wieder ignoriert wird.    

Gönnen wir uns - egal wie jung, alt, 
mutig, ängstlich, evangelisch oder ka-
tholisch wir auch sind – den Geist Jesu. 
Gönnen wir uns den Weg hinaus vor un-
sere (Kirchen-)Türen. Denn dort werden 

Fortsezung von Seite 1

No Fear! Pfingsten, der Heilige Geist und ...
wir Menschen finden, die sich wie wir 
nach einem Beistand in ihren Ängsten 
sehnen.

In diesem Jahr ist wieder Firmung in 
unserem Dekanat. Die Vorbereitung 
darauf läuft schon vielerorts. Ich bin der 
Überzeugung, dass Jugendliche sehr 
gut spüren, wenn ich ihnen in diesem 
Geist der Angstfreiheit gegenübertrete. 
Denn die Veränderungen, die sie in ih-
rem Alter erleben, sind nicht nur erfreu-
lich, sie sind oft genug beängstigend.

Reinhold Stecher, der grandiose ver-
storbene Bischof von Innsbruck, hat in 
einem seiner Bücher einmal eine Fir-
mung bei schwerstbehinderten Jugend-
lichen beschrieben. Der ganz einfache 
Kern seiner Botschaft an sie war: In der 
Firmung streichelt dich Gott. 

Ach, möge es uns gelingen, unseren 
jungen Menschen ein Vorbild zu vermit-
teln. Pfingsten, der Heilige Geist und die 
Firmung: Du brauchst dich nicht zu ver-
schließen in deinen vielfältigen Ängs-
ten. Gott ist bei dir, er streichelt dich, er 
begleitet dich auf allen Wegen, er macht 
dich frei. 

Das Fest der Angstfreiheit!

Pastoralreferent Clemens Trefs 
Seelsorgeeinheit Radolfzell

Fotos: 
S. 1:  Oumaima Ben Chebtit, unsplash

S. 2:  Sammie Vasquez, unsplash

„Loyola Tranzit“ - ein Lernort für alle
Das sozialpädagogische Zentrum Lo-
yola Tranzit bringt Kinder und Jugendli-
che unterschiedlicher gesellschaftlicher 
Schichten zusammen. Neben Algebra 
und albanischer Grammatik werden hier 
vor allem Verantwortungsbewusstsein 
und Gemeinschaft geübt.

Renovabis fördert in vielen Projekten 
Bildungschancen von Kindern und Ju-
gendlichen, denn diese sind besonders 
von wirtschaftlicher und sozialer Not be-
troffen. So auch im Kosovo: Die koso-
varische Gesellschaft gehört zu den 
jüngsten in Europa. Der Altersdurch-
schnitt liegt unter 27 Jahren und die 
Geburtenrate ist hoch. Im Land fehlen 
jedoch Arbeitsplätze und Zugang zu 
Bildung. Kaum vorstellbar: Bis zu 10% 
der weiblichen Jugendlichen in ländli-
chen Gebieten können nicht lesen und 
schreiben.

Im Kosovo sind vor allem Angehörige 
ethnischer Minderheiten der Roma und 
Ashkali vom gesellschaftlichen Leben 
ausgeschlossen und leben oft in prekä-
ren Zuständen.

Das sozialpädagogische Zentrum „Lo-
yola Tranzit“ sucht Antworten auf diese 
Probleme und entstand 2016 aus einer 
Initiative des Loyola-Gymnasiums in 
Prizren - ein Leuchtturm im kosovari-
schen Bildungssystem, das von Re-
novabis seit seiner Gründung im Jahr 
2005 unterstützt und begleitet wird. Äl-
tere Schülerinnen und Schüler began-
nen - inspiriert vom katholisch-christli-
chen Menschenbild - mit Besuchen in 
einer Ashkali-Siedlung, die sich in der 
Nachbarschaft der Schule befindet. Aus 
den Besuchen wurde ein Nachhilfepro-
jekt, das zunächst unter freiem Himmel 
stattfand. Dank der Förderung durch 
Renovabis konnte es aber mittlerweile 
in einen Neubau umziehen.

 „Loyola Tranzit“ bemüht sich, Verbin-
dungen zwischen den verschiedenen 
Bevölkerungsgruppen herzustellen. Die 
Gymnasiasten aus meist gutbürgerli-
chen Verhältnissen können ihr Wissen 
an Kinder aus der Ashkali-Siedlung 
weitergeben und gleichzeitig ihre So-
zialkompetenzen schulen. Gleichzeitig 
werden Jugendliche aus der Siedlung 
eingebunden und dürfen Verantwortung 
in der Kinderbetreuung übernehmen. 
Dies schafft Dialog auf Augenhöhe und 
ein Bewusstsein für gesellschaftliches 
Engagement.			     >>>

Um ehrlich zu sein, hatte ich 
vorher gar keinen Kontakt zu 
Roma. Beim Vorbeifahren 
konnte ich Kinder sehen, die 
bettelten, manche suchten so-
gar im Müll nach Essbarem – 
alles ganz in der Nähe unserer 
Schule! 
Als ich das erste Mal im Projekt 
war, liefen die Kinder direkt auf 
mich zu und umarmten mich. 
Für manche bin ich mittlerweile 
eine Art Familienmitglied. Die 
Arbeit hier hat mein Denken 
und meinen Blick auf die Ge-
sellschaft verändert. 

(Andita, 17,  
Schülerin des Loyola-Gymnasiums)

Text und Aktionsplakat:
RENOVABIS

Fortsezung von Seite 1
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Kath. Hochschulgemeinde

Mittwochstreff: Mi 19:00 im Jakobshaus: 
Gemeinschaft mit Gottesdienst, Abendes-
sen, Thema und Ausklang an der Bar (am 
05.06. Insel Mainau, am 12.06. Uni)
Suchen –Fragen – Glauben: Gespräche 
über den Glauben Di 19:30 im Jakobs-
haus
KHG-Band: Wir spielen bei KHG Gottes-
diensten „Neue Geistliche Lieder“ und al-
lerhand rockige und poppige Songs. Dafür 
suchen wir Musiker/innen und Sänger/in-
nen mit Lust und Spaß an der Musik. Info: 
info@khg-konstanz.de
KHG-Chor: Wir proben montags 20:15 im 
Jakobshaus geistliche und andere Chor-
musik, mit der wir mehrmals im Semester 
im Gottesdienst der KHG auftreten. Neue 
Stimmen sind immer herzlich willkommen! 
Info: ellena.stadtherr@khg-konstanz.de 
Mi, 05.06. 17:00 Ökumenischer Abend 
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KJL – Kath. Ju-
gend Litzelstetten

Sonntag, 
Großwalsertal

27.07. – 03.08. Zelt 9 – 16 m/w lale@kjgli.de Ja

KJG St. Georg- 
Maria Hilf

Ferienheim 
Haslachmühle/ 
Horgenzell

05.08. - 15.08. Haus 9-15J m/w Tobias Geiger
0152 3768 4416

Ja ausgebucht

Pfarrgemeinde 
St. Gebhard /
Bruder Klaus

Hirschegg
Kleinwalsertal, A

27.07.-04.08. Haus 9-14J m/w pfarrei-kn@
petershausen.net

Ja Gemischtes 
Lager m/w

KjG St. Suso Ebnat-Kappel, 
St. Gallen, CH

27.07. - 05.08. Haus 9-16J m 
48 Personen

www.suso-bubenla-
ger.de | suso-bubenla-
ger@live.de

Ja Bubenlager

KjG St. Suso Segnas, 
Graubünden, CH

27.07. - 05.08. Haus 9-15J w Suso-maela@gmx.de Ja Mädchenla-
ger

Kolpingjugend 
Stockach

Gausbach 28.07. - 10.08. Zelt 9-15 J erlebnisfreizeit@kol-
ping-stockach.de

Ja

KjG St. Martin 29.07. - 07.08. Haus 8-15J m Franzi.roge@hotmail.
de

Ja Bubenlager

KjG St. Martin 29.07. - 07.08. Haus 8-15J w Franzi.roge@hotmail.
de

Ja Mädchenla-
ger

KJG 
Konstanz-Altstadt

Bernau, 
Schwarzwald

29.07. - 09.08. Zelt 8-15J m/w pfarrjugendleiter@
kjg-altstadt-konstanz.
de 

Ja

KLJB 
Nenzingen

Bühl, 
Schwarzwald

24.08. - 29.08. Haus 6-13J 30P Fritz Höre
0176 – 42 60 9326

Ja

KJG St. Verena, 
Dettingen- Wall-
hausen

Münstertal 10.-17.08. Haus 26 
9-16J m/w

adrianhamm@hot-
mail.de

Ja Noch freie 
Plätze

Wollmatingen | 
Allensbach – 
St. Nikolaus

Jugend- und 
Erlebnishaus 
Eichberg, CH

27.07. - 03.08. Haus 9-16 J Pfarramt.nikolaus@
kath-wa.de 

Ja

Kath. Jugend 
Orsingen

Lahr 
(Schwarzwald)

11.08. - 23.08. Haus 66 Teilnehmer 
28 w./ 38m.

Tobias Zeiher 
t.zeiher@web.de 

Ja

St. Radolt 
Radolfzell

Münstertal 28.07.-02.08. Haus Ab 9 Jahre 
m/w

markus.schnitzlein@
gmail.com

Ja

Sommer-Ferienlager im Dekanat Konstanz – Übersicht

auf der Insel Mainau
Mi, 12.06. 18:30 Eucharistiefeier, Jakobs-
haus; 20:15 Terror, Flucht, Vertreibung 
– Christenverfolgung als globale He-
rausforderung. Vortrag von Berthold 
Pelster, Kirche in Not, A 703 Universität 
Konstanz
Do, 13.06. 20:00 Eucharistiefeier und 
Come + Go, Albertus-Magnus-Haus
So, 16.06.  15:30 Gottesdienst  und Be-
gegnung mit Menschen mit Behinde-
rung, Haus St. Franziskus der Caritas
Mi, 19.06.  19:00 Mittwochstreff: Ka-
tho-Quiz, Jakobshaus
Sa, 22.06. – So, 23.6. Pilgern nach Hegne
Regelmäßige Gottesdienste
Maria Hilf Kirche: So 19:00; Kapelle im 
Jakobshaus: Di 7:00, Mi 19:00 (nicht am 
5.6.); Uni Meditationsraum K 328: Mi 
12:30 

Wir gratulieren ...
•	 zum Diamantenen 

Priesterjubiläum am 31.05. 
Pfr. i.R. GR Heinrich Stier

•	 zum Goldenen 
Priesterjubiläum am 15.05. 
- Weihbischof  em. 
   Dr. Paul Wehrle
- Pfr. i.R. Bernhard Rigling

•	 zum 40-jährigen 
Priesterjubiläum am 24.05. 
Pfr. i.R. Hans Moser

•	 zum 25-jährigen 
Priesterjubiläum am 14.05. 
Pfr. Claus Michelbach
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See-End

Stockach Hohenfels

Konstanz – Zentral
Infos: Otmar Zoll, 07531.8040840 | 
gebrueder-zoll@outlook.com
Radolfzell
Infos: Gebhard Schille 07732.12735 | 
gebhardschille@gmx.de
Stockach
Infos: Hans-Jürgen Geiger 07771.914716 
www.kolping-stockach.de
Reichenau
Infos: Gerhard Blum 07534.7313 | www.
kolping-reichenau.de

Kolpingsfamilien

Konstanz St. Georg - Maria Hilf

Akademie der 
älteren Generation

Die Veranstaltungen sind öffentlich und 
finden in der Regel jeweils am letzten 
Mittwoch des Monats, um 15 Uhr, im Kol-
pinghaus, Konstanz, Hofhalde 10a, statt.
Mi, 26.06. - Thema „Altersgerechte Er-
nährung für Senioren – Durch Super-
food länger gesund leben!?“
Referent: Monika Fassl,  Diplomökotro-
phologin (Ernährungsberaterin) bei der 
AOK Konstanz.
Information: Hans-Peter Metzger, T: 
07531.29022, Mail: hpmetzger@web.de

Dekanatsjugendbüro

Hofhalde 10a, Kolpinghaus, 78462 Kon-
stanz - Tel. 07531.9189182. E-Mail: lisa.
neubauer@kath-dekanat-konstanz.de

St. Oswald, Stockach
Sa, 01.06.: 18.30 h Vorabendmesse in der 
Loretokapelle
So, 02.06.: 10.30 h Hl. Messe, Kinderkirche
Sa, 08.06.: 18.30 h Vorabendmesse
So, 09.06.: 10.00 h Feierliche Hl. Messe 
Mo, 10.06.: 10.30 h Hl. Messe
Sa, 15.06.: 18.30 h Vorabendmesse
So, 16.06.: 10.30 h Hl. Messe
Do, 20.06.: 9.00 h Hl. Messe anschl. Fron-
leichnamsprozession
Sa, 22.06.: 18.30 h Vorabendmesse
So, 23.06.: 10.30 h Hl. Messe
Sa, 29.06.: 18.30 h Vorabendmesse in der 
Loretokapelle
So, 30.06.: 10.30 h Hl. Messe
So, 30.06.: 18.00 h Hl. Messe in polni-
scher Sprache
St. Michael, Hindelwangen
Mo, 10.06.: 8.45 h Hl. Messe
So, 16.06.: 8.45 h Hl. Messe
So, 30.06.: 8.45 h Hl. Messe
St. Georg, Hoppetenzell
Mo, 10.06.: 10.15 h Hl. Messe
So, 16.06.: 9.00 h Hl. Messe
Herz-Jesu, Zizenhausen
So, 02.06.: 9.00 h Hl. Messe
So, 09.06.: 9.00 h Feierliche Hl. Messe 
So, 23.06.: 9.00 h Hl. Messe
So, 30.06.: 9.30 h Feierliche Hl. Messe 
zum Patrozinium Herz Jesu
St. Konrad, Raithaslach
So, 09.06.: 10.30 h Feierliche Hl. Messe
So, 16.06.: 14.00 h Andacht in der 14-No-
thelfer Kapelle, Schweingruben
So, 30.06.: 10.15 h Hl. Messe
So, 30.06.: 18.30 h Taizé-Gebet unter frei-
em Himmel
St. Vitus, Mahlspüren i. Hg. 
So, 02.06.: 10.15 h Hl. Messe
So, 23.06.: 10.00 h Feierliche Hl. Messe 
zum Patrozinium St. Vitus
St. Martin, Mühlingen
So, 09.06.: 9.30 h Feierliche Hl. Messe
Do, 20.06.: 9.00 h Hl. Messe anschl. Fron-
leichnamsprozession 
So, 23.06.: 9.30 h Hl. Messe
St. Vitus, Zoznegg
Sa, 01.06.: 19.00 h Vorabendmesse
Sa, 08.06.: 19.00 h Vorabendmesse
So, 16.06.: 9.00 h Feierliche Hl. Messe 
zum Patrozinium St. Vitus
So, 23.06.: 14.30 h Franziskus-Gottes-
dienst
Sa, 29.06.: 19.00 h Vorabendmesse
St. Barbara, Gallmannsweil
Mo, 10.06.: 9.30 h Hl. Messe
Sa, 22.06.: 19.00 h Hl. Messe
St. Peter und Paul, Mainwangen
So, 02.06.: 9.30 h Hl. Messe
So, 09.06.: 21.00 h Lichterprozession
Sa, 15.06.: 19.00 h Hl. Messe
So, 30.06.: 9.30 h Feierliche Hl. Messe 
zum Patrozinium St. Peter und Paul

St. Cosmas u. Damian, Liggersdorf
So, 09.06.: 10.30 Uhr  Hochamt
Do, 20.06.: 9.30 Uhr Hochamt - Sakra
mentsprozession
So, 30.06.: 10.30 Uhr Hl. Messe
St. Oswald, Mindersdorf
So, 02.06.: 9.00 Uhr Hl. Messe
So, 16.06.: 10.30 Uhr Hochamt
Sa, 22.06.: 18.30 Uhr Vorabendmesse
St. Gallus, Deutwang
Mo, 10.06.: 9.00 Uhr Hl. Messe
St. Verena, Mahlspüren
Mo, 10.06.: 10.30 Uhr Hl. Messe    
St. Agatha, Seelfingen
So, 16.06.: 9.00 Uhr Hl. Messe 
U.L.Frau, Winterspüren
So, 02.06.: 10.30 Uhr Hl. Messe
So, 09. u. 30.06.: 9.00 Uhr Hl. Messe 
So, 23.06.: 9.30 Uhr Hl. Messe – Sakra
mentsprozession

St. Peter und Paul Bodman 
So, 02.06., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Mo,10.06., 10.00 Uhr Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst, (Kollekte für Aktion 
„Ferienfreiplätze“) 
So, 16.06., 10.30 Uhr Eucharistiefeier; 
14.30 Uhr Taufe des Kindes Josa Christi-
na Hiltensperger
So, 23.06., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Sa, 29.06.,  20.00 Uhr Cello-Konzert mit 
Christoph Theinert
So, 30.06.,  10.00 Uhr Festgottesdienst 
zum Patrozinium St. Peter und Paul mit 
Kirchenchor
St. Otmar Ludwigshafen
So, 02.06.,  9.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 09.06., 10.00 Uhr Gemeinsamer 
Festgottesdienst der Seelsorgeeinheit zu 
Pfingsten, mitgestaltet von den Kirchen-
chören Ludwigshafen und Wahlwies  
Sa, 15.06., 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 23.06.,  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Nikolaus Espasingen
So, 02.06.,  10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 08.06.,  18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 16.06.,    9.00 Uhr Eucharistiefeier 
So, 23.06.,  10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 29.06.,  18.30 Uhr Vorabendmesse
St.Germanus u.Vedastus Wahlwies
Sa, 01.06.,  14.30 Uhr Trauung des Paa-
res Melanie Mauch und Christian Schliwa; 
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mo, 10.06.,  9.00 Uhr Eucharistiefeier zu 
Pfingsten
So, 16.06., 10.30 Uhr Wortgottesfeier 
Sa, 22.06., 18.30 Uhr Vorabendmesse 

Pfingstmontag, 10.06., 10.00 Uhr Kirche 
Maria Hilf: Ökumenischer Gottesdienst 
mit der Kreuzgemeinde und der Baptis-
tengemeinde 
Di, 11.06., 19.30 Uhr Gemeindesaal Maria 
Hilf: 4. Spiritueller Dienstag | Viele Wege 
führen zum Glauben – am Beispiel meines 
Glaubensweges – mit Henning Feldbaum
Do, 13./27.06., 18.30 Uhr Schmiederkli-
nik: Eucharistiefeier
So, 16.06., 10.00 Uhr in St. Georg: 10.00 
Uhr Eucharistiefeier | anschl. Hauskom-
munion
Do, 20.06., 9.30 Uhr Fronleichnam: 
Eucharistiefeier auf den W.-Graf-Platz in 
Staad | Prozession nach Loretto | anschl. 
Fest | bei Regen: 10.00 Uhr Eucharistie-
fier in Maria Hilf | Musikalische Gestal-
tung: Musikverein Allmannsdorf
Di, 25.06., 18.30 Uhr Schmiederklinik: 
Gesprächsabend „Gott und die Welt“
Do, 27.06., Senioren St. Georg – Ma-
ria Hilf: Busausflug nach Bühl/Klettgau | 
Besuch der Wallfahrtskirche der Hl. Not-
burga | Einkehr | Abfahrt: 12.15 Uhr Park-
platz Maria Hilf, 12.30 Uhr Bushaltestelle 
Allmannsdorf
Sa, 29.06., 18.30 Uhr in Maria Hilf: Ju-
gendgottesdienst mit den Firmanden 
2019, musikalisch gestaltet von c[h]ordare 
unter der Leitung von Anna Taddia  
So, 30.06., 10.00 Loretto: Patrozinium | 
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor St. 
Georg – Maria Hilf unter der Leitung von 
Markus Gruber | anschl. Bewirtung durch 
den Kirchenchor
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Citypastoral Konstanz

Da Sein
Gelegenheit zum persönlichen Gespräch 
im Kirchenladen / Infotheke der Dreifaltig-
keitskirche: Mo – Fr von 16 bis 18 Uhr und 
Samstag von 11 -13 Uhr
Amen: Ökumenisches Abendgebet
mittwochs, 18 h in der Dreifaltigkeitskirche
Mittagspause einmal anders 
Offene Meditation, Stille, Achtsamkeit
jeden Dienstag von 12.30 Uhr bis 12.50 
Uhr – im Chorraum der Dreifaltigkeitskir-
che (nicht in den Sommerferien) 
5 nach 12 im Sommer
samstags 12.05 h in der Dreifaltigkeits-
kirche – 20 Minuten Orgelmeditation und 
Text-Impulse
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KN Kirchliche Nachrichten  
des katholischen Dekanats Konstanz

Konstanz Altstadt

Frauengemeinschaft
Sa, 15.06., Ausflug zu den Vogtsbauern-
höfen, Abfahrt 8.20 Uhr am Bahnhof, An-
meldung bis 01.06. im Pfarrbüro
Bibelkreis
Di, 04.06., 19 – 20 Uhr, Münsterpfarrhaus, 
Konradizimmer, Pfalzgarten 4
Seniorennachmittag 
Di, 04.06., 14.30 Uhr, Senioren-Gottes-
dienst in der Marienkapelle St. Stefan. 
Anmeldung für die Halbtagesfahrt am 11. 
06. nach Gospoldshofen vom 03..- 07.06. 
im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten.
Begegnungsessen
Mi, 05.06., 12-14 Uhr, großer Saal im Ma-
rienhaus, Wallgutstr. 11
Pfingsten
Sa, 08.06.,18 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit: Vor-
abendmesse.
So, 09.06., 10 Uhr, St. Stefan – mit dem 
Stefans-Chor „Friedensfürst-Messe“ von 
William Lloyd Webber, 11.15 Uhr, Münster 
mit dem Münsterchor, 19 h Abendmesse
Mo, 10.06., normale Gottesdienstordnung
Cantiamo!Chor / Dreifaltigkeitssonntag
Sa, 15.06., 18 Uhr, St. Stefan, Vorabend-
messe (keine in Dreifaltigkeit)
So, 16.06., 10 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit, Pat-
rozinium mit dem Cantiamo!Chor  „Moritz 
Brosig: Messe Nr. 6“, (keine Messe in St. 
Ste-fan), 11.15 Uhr und 19 Uhr, Münster, 
Eucharistiefeier
Musikalisches Nachtgebet
Do, 27.06., 21 Uhr, Münster, „Abendse-
gen“ mit dem Männerchor
Kirche für Kinder
So, 23.06., 10 Uhr, St. Stefan, Kinderkir-
che u. Kleinkindgottesdienst im Stephans-
haus, Beginn um 10 Uhr in der Kirche
Fronleichnam
Mi, 19.06., 18 Uhr, Vorabendmesse in der 
Dreifaltigkeitsmesse, Paradieskapelle ent-
fällt
Do, 20.06. 9 Uhr, Münster, mit dem Ste-
fans-Chor, Prozession durch die Altstadt, 
Station an der Dreifaltigkeitskirche, Ab-
schluss in St. Stefan, keine weiteren Got-
tesdienste
Kindergärten an Fronleichnam
Do, 20.06. Die Kindergartenkinder der drei 
Altstadtkindergärten treffen sich um 10.15 
Uhr am Hauptportal der Dreifaltigkeitskir-
che. Dort schließen wir uns der Prozessi-
on an. In der Stephanskirche singen die 
Kindergartenkinder ein Lied. Bei schlech-
tem Wetter treffen sich die Kindergarten-
kinder um 10 Uhr an der Mariensäule und 
singen das Lied im Münster.
Stefans-Chor
Siehe Pfingstsonntag und um 17 Uhr Or-
gelkonzert in St. Stefan
Fronleichnam, 20.06., im Gottesdienst 
zum Auftakt der Fronleichnamsprozession
Herz-Jesu-Fest, 30. Juni, wir singen die 
„Missa brevis in B-Dur“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart für Soli, Chor und Or-
chester

Kontemplation, Pallottiner, Haus St. 
Josef, Zugang Münsterplatz 11
Mo, Di von 7 Uhr bis 10 Uhr; Fr von 18 
Uhr bis 19 Uhr. | Von 19 Uhr bis 20 Uhr: 
Einführung in die Kontemplation. Sa, von 
7 Uhr bis 10 Uhr. Jeden Mo, 18.30 Uhr, 
meditativer Gottesdienst
Öffentliche Führungen durch das Kon-
stanzer Münster
Jeden Sa, 11 Uhr, Treffpunkt Verkaufs-
stand im Münster. 
01.06., Themenführung: Architektour
08.06., allgemein: „Über Konrads Spin-
ne hinaus…“ - Spannendes zur über 
1000-jährigen Münster(bau-)geschichte
15.06., „Wessenberg-Führung“ mit Hans- 
Peter Metzger
22.06., allgemeine Führung „Über Kon-
rads Spinne hinaus…“ - Spannendes 
zur über 1000-jährigen Münster(bau-)ge-
schichte
29.06., „Ein Dom auf römischen Mauern“

Bildungszentrum Konstanz

Münsterplatz 11, 78462 Konstanz
FON +49 (0)7531/17626 | FAX 17869
info@bildungszentrum-konstanz.de
www.bildungszentrum-konstanz.de

Krebsbachtal | Hegau

St. Mauritius Eigeltingen
So. 02.06., 10.30 h Eucharistiefeier
Di. 04.06., 18.30 h Eucharistiefeier
Sa. 08.06., 18.30 h Eucharistiefeier
So. 16.06., 10.00 h Eucharistiefeier
Di. 18.06., 18.30 h Eucharistiefeier
St. Blasius Heudorf
Sa. 01.06., 18.30 h Wort-Gottes-Feier
Do. 06.06., 18.30 h Eucharistiefeier
So. 09.06., 09.00 h Eucharistiefeier
Mi. 19.06., 18.30 h Eucharistiefeier
Sa. 22.06., 18.30 h Wort-Gottes-Feier
St. Petrus u. Catharina Honstetten
So. 02.06., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Mi. 05.06., 18.30 h Eucharistiefeier in der 
Kapelle in Reute
So. 09.06., 10.30 h Eucharistiefeier mit 
anschl. Segnung des Feldkreuzes
Mi. 12.06., 18.30 h Eucharistiefeier in der 
Kapelle in Eckartsbrunn
Sa. 15.06., 18.30 h Eucharistiefeier
So. 23.06., 09.30 h Festgottesdienst zum 
Patrozinium mit anschl. Prozession
Do. 27.06., 18.30 h Eucharistiefeier
St. Ulrich Nenzingen
Sa. 01.06., 18.30 h Eucharistiefeier in der 
St. Martinskapelle
So. 09.06., 10.00 h Eucharistiefeier
Do. 20.06., 09.30 h Festgottesdienst mit 
Fronleichnamsprozession
Di. 25.06., 18.30 h Eucharistiefeier
Sa. 29.06., 18.30 h Wort-Gottes-Feier in 
der St. Martinskapelle
St. Peter u. Paul Orsingen
So. 02.06., 09.00 h Eucharistiefeier
Mi. 05.06., 16.30 h Eucharistiefeier im DA-
HEIM
Mo. 10.06., 10.00 h Eucharistiefeier an 
der Oberhofenkapelle
Sa. 15.06., 18.30 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 22.06, 18.30 h Eucharistiefeier
Mi. 26.06., 18.30 h Eucharistiefeier
So. 30.06., 09.30 h Festgottesdienst zum 
Patrozinium mit anschl. Prozession
St. Maria Rorgenwies
So. 02.06., 10.00 h Eucharistiefeier
Mo. 10.06., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 16.06., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 29.06., 18.30 h Eucharistiefeier

50 Jahre KHG
Nachtrag

Bei der Aufzählung der Studenten-
pfarrer in der Mai-Ausgabe von KN 
wurde leider Georg Dresdner 
vergessen, der von 1992 bis 1996 
die KHG leitete. 

Wir bitten, dieses Versäumnis zu 
entschuldigen. 

MTH
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE Konstanz Altstadt, Pfalzgarten 4, 78462 Konstanz | 07531 90620 | pfarrbuero@kath-konstanz.de
Münster Konstanz So 11.15 | 19.00 Mo - Sa 9.00 B: Sa 9.30
St. Stefan Konstanz So  10.00 Mo + Do 19.00
Hl. Dreifaltigkeit Konstanz Sa 18.00 Fr 12.00 City-Messe Ö: Mi 18.00 | B: Sa 16.30
Paradieskapelle Konstanz Mi 19.00
Kloster Zoffingen Konstanz 
 
Stundengebete

So 7.30 
 

Sa + So 17.40 Vesper u. Komplet in der Klosterkirche

Di 17.30 | Do 12.00

Marienhaus Konstanz So 10.00
SE Konstanz St. Georg - Maria Hilf, Maria-Hilf-Platz 3, 78464 Konstanz  07531 9768210 | pfarrbuero.mh@kath-mhsg.de
St. Georg Konstanz Sa 18.30 ungerade Monate 

So 10.00 gerade Monate

Mi 18.30 
am 1. Fr mit eucharistischem Segen 

B: Sa 15.30 ungerade Monate 

Ö: 7.00 am letzten Di im Monat

Kapelle St. Josef Egg am 3. Freitag im Monat 18.30
Maria Hilf Konstanz Sa 18.30 gerade Monate 

So 10.00 ungerade Monate  | 19.00 KHG

Di 9.00 | Fr 18.30 B: Sa 15.30 gerade Monate

Loretto-Kapelle Konstanz Do 9.00
Wohnstift Rosenau KN Sa 17.00
SE Konstanz Petershausen, St. Gebhardplatz 12, 78467 Konstanz | 07531 127220 | se-konstanz@petershausen.net
St. Gebhard Konstanz

Da die Gottesdienst-Planung wegen personeller Engpässe schwierig ist, wird eine Übersicht der stattfindenden Gottesdienste 
im Januar wöchentlich durch Auslage in den Kirchen bekannt gegeben

Bruder Klaus Konstanz

St. Suso Konstanz

SE Bodanrückgemeinden, Martin-Schleyer-Str. 18, 78465 Konstanz  07531 44171 | st.peterundpaul.kn@t-online.de
St. Peter u. Paul Litzelstetten  Sa 18.00 | So 9.30 wöchentl. Wechsel Do 18.30
St. Nikolaus Dingelsdorf Sa 18.00 | So 9.30 wöchentl. Wechsel Mi 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Verena Dettingen So 11.00 Di 18.30 
St. Leonhard Wallhausen Fr 18.30 
Hl. Kreuz Oberdorf Sa 18.00 | So 9.30 letzter Sa/So im Monat

SE Wollmatingen - Allensbach, Radolfzeller Str. 42, 78467 Konstanz | 07531 92480 | pfarramt.martin@kath-wa.de

St. Martin Konstanz

siehe unter "Aus den Seelsorgeeinheiten"

 B: Sa 17.15 wenn Vorabendmesse,  
ansonsten nach Vereinbarung

St. Gallus Konstanz Fr 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Nikolaus Allensbach B: nach Vereinbarung

St. Josef Langenrain B: Sa 17.15 wenn Messe,  
sonst nach Vereinbarung

Klosterkirche Hegne So 9.30 
Stundengebete: So 7.30 Laudes | 17.45 Vesper

Mo 10.30 Krypta | Di+Fr 17.45 
Mi 10.30 Pilgermesse Krypta 

Do 7.00 | Sa 8.00

B: nach Vereinbarung 
 

Stundengebete: Mo/Di/Mi/Fr 7.00 Laudes  
Mo-Fr 17.45 Vesper | Sa 17.30 Vesper

Kapelle beim ZfP 
Reichenau

Sa 16.00 Winterzeit | 18.30 Sommerzeit  
(ab 18.3.)

Kliniken Schmieder 
Allensbach

Mi 18.30 Eucharistiefeier oder 
ökumenische Abendandacht im Wechsel

SE Reichenau, Münsterplatz 4, 78479 Reichenau | 07534 995060 | info@kirchengemeinde-reichenau.de
Münster St. Maria und Markus 
Mittelzell

So 10.00 Di 18.45 | Mi 7.30 B: Di 18.15 wenn Messe

St. Georg Oberzell Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Niederzell Do 18.45 B: Do 18.15 wenn Messe

St. Peter u. Paul Niederzell 
Stundengebete

Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Oberzell 
So 7.00 Morgenhore | 12.15 Mittagshore 

19.30 Abendhore als Vesper 

Fr 18.45 
täglich außer Mo: 7.00 Morgenhore 

12.15 Mittagshore | 19.30 Abendhore

Krankenhäuser
Luisenheim-Kapelle KN So 9.30 Mo 16.30 | Do 16.30 Sa nach Herz-Jesu-Freitag: 19.00 Herz-Marien- 

Sühnesamstag mit Anbetung + Rosenkranz

Salzberg Konstanz Fr 10.00
Kath. Hochschulgemeinde, Werner-Sombart-Str. 11, 78464 Konstanz | 07531 62570 | khg@uni-konstanz.de
Maria Hilf Konstanz So 19.00 nicht in den Semesterferien die Werktagsgottesdienste finden Sie  unter der Rubrik "Aus den Seelsorgeeinheiten"
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE St. Radolt, Marktplatz 7, 78315 Radolfzell | 07732 2016 | buero.ulf@kath-radolfzell.de
Münster ULF Radolfzell Sa 18.45 | So 9.15 + 11.15 Mo 19.15  

Mi 9.15 Wallfahrtsmesse | Fr 18.15
B: Sa 15.00

Rosenkranz: Fr 17.40 | Sa 18.10
St. Meinrad Radolfzell So 10.30 Do + Fr 18.30
St. Nikolaus Böhringen Sa 19.00 oder So 9.00 oder So 10.45 

im wöchentlichen Wechsel
Di 19.00

St. Zeno Stahringen wie St. Nikolaus Böhringen Do 19.00
St. Ulrich Güttingen So 9.00 Di 18.30
St. Georg Liggeringen   So 10.15 Do 19.00
St. Gallus Möggingen Sa 17.30 Di 19.00
St. Laurentius Markelfingen wie St. Nikolaus Böhringen Mi 19.00 | Fr 9.00
SE Stockach, Pfarrstr. 3, 78333 Stockach | 07771 2398 | sekretariat@kath-stockach.de
St. Oswald Stockach Sa 18.30 | So10.30 Mo + Mi 9.00 | Do + Fr 18.30 B: Sa 17.00
St. Michael Hindelwangen So 8.45 Di 18.30
St. Georg Hoppetenzell So 9.00 / 9.30  14-tägig Do 18.30
Herz-Jesu Zizenhausen So  9.00 / 10.15 14-tägig Fr 18.30
St. Konrad Raithaslach

So 9.00 / 10.15 1-2x im Monat
Werktagsmessen siehe  

"Aus den Seelsorgeeinheiten"St. Vitus Mahlspüren i.H.

St. Martin Mühlingen Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Mo + Mi 19.00 Mo 18.30 Rosenkranz

St. Barbara Gallmannsweil Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Do 19.00
St. Peter u. Paul 
Mainwangen

Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Di 19.00 
am 1. Di im Monat in der St. Otmar-Kapelle

St. Vitus Zoznegg Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Fr  18.30 Rosenkranz |19.00 Fr 18.30 | So 14.00 Rosenkranz

St. Anna Schwackenreute So 13.30 Rosenkranz

SE Krebsbachtal | Hegau, Friedhofstr. 17, 78359 Orsingen-Nenzingen | 07771 2529 | buero@se-krebsbachtal.de
St. Ulrich Nenzingen

die Gottesdienste finden im Wechsel statt -  
siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger 

sowie in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Peter u. Paul Orsingen

St. Mauritius Eigeltingen

St. Petrus u. Catharina 
Hohnstetten

St. Blasius Heudorf

St. Maria Rorgenwies

SE Hohenfels, Hauptstr. 35, 78355 Hohenfels-Liggersdorf | 07557 339 | pfarramt@seelsorgeeinheit-hohenfels.de
St. Cosmas u. Damian 
Liggersdorf

siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger, das Ortsblatt   
sowie in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Oswald Mindersdorf

St. Gallus Deutwang

St. Verena Mahlspüren i. Tal

St. Agatha Seelfingen

U.L.Frau Winterspüren

SE See-End, St.-Otmar-Str. 2, 78351 Bodman-Ludwigshafen | 07773 5239 | mail@kath-pfarramt-ludwigshafen.de

St. Peter u. Paul Bodman

Sa 18.30 | So 9.00 | So 10.30
Eucharistiefeier

  
im Wechsel

Di 18.30 abwechselnd Pfarrkirche
und Weilerkapelle  

Mi 8.00 Laudes  
Do (Mai-Sept): 6.45 Kreuzweg zum Frauenberg; 
8.00 Wallfahrtsmesse auf dem Frauenberg

St. Otmar Ludwigshafen Fr 18.30 Fr 15.00 | So 18.00 Rosenkranz  
St. Nikolaus Espasingen Do 9.00
St. Germanus und 
Vedastus Wahlwies

Mi 9.00
Mi 8.30 Rosenkranz
Do 8.15 ökum. Morgenlob in der 
evang. Johanneskirche

Messen in anderen Sprachen

kroatisch So 10.00 Kapitelsaal Münster Konstanz ukrainisch-katholisch 2. + 4. So im Monat 17.30   
Kapitelsaal Münster Konstanz

polnisch 2. So / Monat 16.00 Bruder-Klaus KN 
siehe auch unter St. Oswald, Stockach italienisch 3. So im Monat 16.00  

Kapitelsaal Münster Konstanz

B = Bußsakrament | Ö = ökum. Morgen-/Abendgebet | WG = Wortgottesdienst 
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Wollmatingen – Allensbach

Sasbacher Koinonia

Reichenau

Bodanrückgemeinden

Männerwerk

Männerbetstunden in den Anliegen un-
serer Zeit auf Loretto: Mo, Di, Mi, Do 19 h 
| So 15 h (allgemein)

Friedensgebet der ACK

Ökumenisches Friedensgebet der 
christlichen Kirchen am 3. Freitag im 
Monat  um 18.30 Uhr in der Kapelle von 
St. Gebhard, Zähringerplatz.

Haus Ulrika | Kloster Hegne

Gebetskreis 
Unser Bestes: Das Gebet

Wir laden ein zum Gebet  
miteinander – füreinander – für andere
am 27.06. von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr im 
Kloster Hegne, Haus Ulrika, Konradistr.12, 
78476 Allensbach-Hegne, Tel. 07533.807-
700, sr.margareta@kloster- hegne.de.

Foto: Koster Hegne

Weitere Gottesdienste ...

... Andachten, Rosenkränze, ... entnehmen 
Sie den örtlichen Gottesdienstanzeigern!!

St. Marien, Mainau
So, 9.6..,23.6.: 12.30 h  Ökumenischer 
Wortgottesdienst
St. Peter und Paul, Litzelstetten
Sa, 1.6., 15.6.: 18:00 h Eucharistiefeier 
So, 9.6, 23.6.: 9:30 h Eucharistiefeier 
So, 30.6.: 10.00 h Eucharistiefeier zum 
Patrozinium St. Peter und Paul
St. Verena, Dettingen
So, 2.6.: 10.30 h Ökumenischer Gottes-
dienst zum Bergfest im Festzelt oberhalb 
Wallhausen
So, 9.6..: 11.00 h Eucharistiefeier zum 
Pfingstfest
So, 16.6.: 11:00 h Eucharistiefeier, 19.00 
Taizé-Abendlob
Do, 20.6.: 10.00 h Eucharistiefeier mit 
Prozession zum Hochfest Fronleichnam 
für die gesamte Kirchengemeinde
So, 23.6.: 11.00 h Eucharistiefeier als Fa-
miliengottesdienst
St. Nikolaus, Dingelsdorf
So, 2.6.: 9.30 h Eucharistiefeier 
Sa, 8.6.: 18.00 h Vorabendmesse zum 
Pfingstfest
So, 16.6.: 9.30 h Eucharistiefeier 
Sa, 22.6., 29.6.: 18.00 h  Eucharistiefeier
Hl. Kreuz, Oberdorf
Mo, 10.6.: 10.00 h Eucharistiefeier 

im Juni kein Geistlicher Tag in Hegne

St. Martin, Wollmatingen
Sa, 01.06.: 18.00h Eucharistiefeier
Di, 04.06.: 8.30h Eucharistiefeier, anschl. 
gemeinsames Frühstück
Do, 06.06.: 19.00h Abendmesse, anschl. 
berichtet Sr. Rafaela unter dem Thema 
„Wegkreuzungen“ aus ihrem Leben (Frau-
engemeinschaft)
So, 09.06.: 10.00h Festgottesdienst (Kir-
chenchor), 18.00h Vesper
So, 16.06.: 11.00h Eucharistiefeier 
So, 23.06.: 11.00h Eucharistiefeier
Fr, 28.06.: 10.00h Wortgottesfeier im Se-
niorenheim Urisberg
So, 30.06.: 9.30h Eucharistiefeier
St. Gallus, Fürstenberg
So, 02.06.: 11.00h Eucharistiefeier
Fr, 07.06.: 18.30h Eucharistiefeier
Mo, 10.06.: 10.00h Eucharistiefeier
Mi, 12.06.: 18.30h Eucharistiefeier
Fr, 14.06.: 18.30 Eucharistiefeier
So, 16.06.: 9.30h Eucharistiefeier
Do, 20.06.: 9.30h Festgottesdienst, an
schl. Prozession
Sa, 22.06.: 18.00h Eucharistiefeier
Mi, 26.06..: 18.30h Eucharistiefeier
Fr, 28.06.: 18.00h Wortgottesfeier mit den 
Firmlingen (Jambaris)
So, 30.06.: 11.00h Eucharistiefeier
ZfP Reichenau
Sa, 01., 08., 15., 22. u. 29.06.: 18.30h 
Eucharistiefeier
Mi, 19.06.: 18.30h Eucharistiefeier
St. Nikolaus, Allensbach
So, 02./09./23./30.06.:11.00 h Eucharis-
tiefeier 

Do, 06./13./27.06.: 9.30 Uhr Eucharistie-
feier der Kath. Frauengemeinschaft
So, 16.06.: s. Kapellenplatzfest Kaltbrunn
Do, 20.06.: 9.30 h Eucharistiefeier im See-
garten, anschl. Fronleichnamsprozession
Bei schlechter Witterung in der Kirche St. 
Nikolaus 
St. Josef, Langenrain
So, 02./23.06.: 9.30 h Eucharistiefeier 
Sa, 08.06.: 18.00 h Eucharistiefeier	
Do, 20.06.: 9.30 h Eucharistiefeier mit 
anschl. Fronleichnamsprozession
Kliniken Schmieder, Allensbach
Mi, 05./19.06.: 18.30 h Eucharistiefeier
Mi, 12./26.06.: 18.30 h Ökumenische 
Abendandacht
St. Jakobus, Kaltbrunn
Di, 11./25.06.: 18.30 h Eucharistiefeier
So, 16.06.: 10.00 h Eucharistiefeier am 
Kapellenplatzfest
Hegne, Klosterkirche
Sa, 08.06.: 16.00-17.00 h Anbetungs
stunde in der Krypta der Klosterkirche. In 
Stille, mit Liedern und Texten beten wir in 
den Anliegen und Nöten der vielen Men-
schen, die auf die Fürsprache von Sr. Ul-
rika vertrauen.
Do, 20.06.: Hochfest Fronleichnam
9.30 h Eucharistiefeier, Prozession
Sa/So, 22./23.06.: Pilgern nach Hegne zu 
Sr. Ulrika für Jugendliche und junge Er-
wachsene: „Geh mit Gott, aber geh!“
Sa, 22.06.: 21.00 h Lobpreisabend
So, 23.06.: 11.00 h Pilgergottesdienst
Nähere Infos: pilgerprojekt@kloster-heg-
ne.de / Tel. 07533-807 101

Sa, 08.06. entfällt die Vorabendmesse!
So, 09.06. - Pfingstsonntag
Münster, Mittelzell: 10.00 Uhr Hochamt 
(Kirchenchor/-orchester: Faist, 9. Messe 
in B);  11.45 Uhr bulg.-orth. Gottesdienst; 
18.30 Uhr Feierl. Pfingstvesper (Gregori-
anikschola)
St. Georg/Oberzell: 10.15 Uhr Hochamt 
(Kirchenchor: R. Jones, Missa in D); 
St. Peter u. Paul/Niederzell: 09.00 Uhr 
Hochamt 
Mo, 10.06. - Pfingstmontag 
Münster, Mittelzell: 10.00 Uhr Eucharistie-
feier (Münsterschola)
St. Georg/Oberzell: 10.15 Uhr Eucharis-
tiefeier
St. Peter u. Paul/Niederzell: 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
So, 16.06. - Dreifaltigkeitssonntag
Münster, Mittelzell: 19.00 Uhr Feierliche 
Eröffnung des Inselfeiertages „Heilig-Blut-
Fest“, (Münsterchor Reichenau, Lieder u. 
Gesänge)
Stundengebet: Die Abendhore entfällt!
Mo,17.06. - Heilig Blutfest, Inselfeiertag
Münster, Mittelzell: 07.00 Uhr Früh-
messe; 09.00 Uhr Pontifikalamt (Müns-

terchor/-0rchester: W.A. Mozart, Missa 
solemnis; anschl. Prozession. Prediger 
u. Zelebrant: Kardinal Luis Ladaria, Rom; 
14.30 Uhr Heilig-Blut-Feier (Gregorianik-
schola); anschl. Festkonzert auf der Ergat 
mit der Bürgermusik Reichenau
Do, 20.06. - Fronleichnam
Münster, Mittelzell: 09.00 Uhr Hochamt 
(Münsterchor/-orchester u. Kirchenchöre 
Niederzell u. Oberzell: W.A. Mozart, Or-
gelsolomesse); anschl. Fronleichnams-
prozession
So, 30.06. - Patrozinium der Kirche 
St. Peter u. Paul
St. Peter u. Paul, Niederzell: 09.00 Uhr 
Hochamt (Kirchenchor) anschl.  Prozessi-
on mit der Bürgermusik Reichenau. 
An diesem Tag findet im Münster, St. 
Maria u. Markus u. in St. Georg kein 
Gottesdienst statt.
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Konstanz PetershausenKloster Hegne

Kinder und Familie
So. 09.06., 10.00h Hochamt mit Kinderkir-
che (St. Suso);
So. 23.06., 11.15h Hl. Messe mit Kinder-
kirche (St. Gebhard).
Musik im Gottesdienst
So. 09.06., 10.00h Hochamt mit dem 
Gebhardschor, Johann Sebastian Bach 
Kantate BWV 51, JAUCHZET GOTT IN 
ALLEN LANDEN; Nina Schulz, Sopran; 
Martin Weber, Leitung (St. Gebhard);
So. 09.06., 18.00h Vesper & Soirée, Kam-
merchor „Amici del canto“ (St. Gebhard);
Do. 20.06., 09.00h, Festgottesdienst 
mit Sängern aller Chöre, der KDStV und 
dem Musikverein Eintracht Petershausen, 
anschl. Prozession nach St. Gebhard und 
Feier im Pfarrgarten (Benediktinerplatz/St. 
Gebhard).
Pfingsten
So. 09.06., 10.00h Hochamt mit dem 
Gebhardschor, Johann Sebastian Bach 
Kantate BWV 51, JAUCHZET GOTT IN 
ALLEN LANDEN, Sopran, Nina Schulze; 
Leitung, Martin Weber (St. Gebhard);
So. 09.06., 10.00h Hochamt mit Kinderkir-
che (St. Suso);
So. 09.06., 18.00h Pfingstvesper & 
Soirée, Kammerchor „Amici del canto“, 
Wuppertal, Leitung: Prof. Dennis Hansel 
(St. Gebhard);
Mo. 10.06., 11.15h Ökumenischer Gottes-
dienst (St. Gebhard);
Mo. 10.06., 17.00h Festmesse (Bruder 
Klaus).
Fronleichnam
Do. 20.06., 09.00h, Festgottesdienst 
mit Sängern aller Chöre, der KDStV und 
dem Musikverein Eintracht Petershausen, 
anschl. Prozession nach St. Gebhard und 
Feier im Pfarrgarten (Benediktinerplatz/St. 
Gebhard).
Ökumene
Mo. 10.06., 11.15h Ökumenischer Gottes-

dienst (St. Gebhard);
Fr. 21.06., 18.30h ökumenisches Frie-
densgebet (St. Gebhard).
Gottesdienste poln. Gemeinde
So. 09.06., 16.00h Hl. Messe (Bruder 
Klaus).
Gottesdienste philipp. Gemeinde
So. 16.06., 16.00h Hl. Messe (Bruder 
Klaus).
Konzerte
Sa. 01.06., 11.30h Orgelmusik zur Markt-
zeit: Markus  Oberniedermayr, München, 
(St. Gebhard);
So. 09.06., 18.00h Pfingstvesper & 
Soirée, Kammerchor „Amici del canto“, 
Wuppertal, Leitung: Prof. Dennis Hansel 
(St. Gebhard).
Senioren
Mi. 05.06., 09.00h Marktmesse der Senio-
ren (St. Gebhard);
Do. 06.06., 14.30h Senioren Bruder Klaus, 
Seniorenmesse, anschließend „Grillfest“ 
(Bruder Klaus);
Mi. 12.06., 11.30h Gemeinsame Nach-
mittagsfahrt zum Schwarzwald-Rosenhof 
Nöggenschwiel, mit Führung, Einkehr (St. 
Gebhard).
regelmäßige Termine
Bruder Klaus: Mo. und Fr. 09.00h Hl. 
Messe; Di. 18.30h Hl. Messe und Sa. 
17.00h Hl. Messe; Bibelteilen jeden 1. und 
3. Donnerstag im Monat um 20.00h im 
Pfarrhaus; 24/7 Eucharistische Anbetung, 
www.anbetung-konstanz.de;
St. Gebhard: Mi. und Sa. 09.00h Markt-
messe; Do. 18.45h Taizégebet; So. 
11.15h Hl. Messe; Segen und Spaß: Mut-
ter-Kind-Gebetskreis dienstags 9.00h! Bit-
te vorher anmelden unter x.eichwald@pe-
tershausen.net oder +49/17684261097;
St. Suso: Do. 18.30h und So. 09.30h Hl. 
Messe;
Luisenheim: Mo. und Do. 16.30h Hl. 
Messe; So. 09.30h Hl. Messe.

Sa., 8.06., 14.30-17.00 Uhr Getanzte 
Einstimmung auf das Pfingstfest mit 
Schwester Benedicta Maria Kramer. Bitte 
melden Sie sich an.

Sa., 15.06., 15.30-18.00 Uhr Kreativzeit – 
Entspannen; mit sich selbst in Berührung 
kommen. Für alle, die Freude am Expe-
rimentieren, Malen und Gestalten haben. 
Mit Sr. Regina Lehman. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Bitte melden Sie 
sich bis 29.5. an.

23.06. Beginn 15.30 Uhr  Spirituelle 
Lesung mit Gotthard Fuchs (Achtung: 
neuer Termin!) - Vom Göttlichen berührt. 
Mystik im Alltag . Wie  geht das ein Le-
ben lang:  das Licht der Welt erblicken?  
Die christliche Antwort  ist ebenso einfach 
wie einladend: „Machen Sie´s wie Gott: 
werden Sie Mensch“ – Mitmensch. Was 
in Jesus, dem Christus, schon geglückt 
ist,  will und soll in jedem Mensch  Gestalt 
werden. Oder mit den Worten des Hl. Jo-
hannes vom Kreuz : „Wenn Sie keine Lie-
be finden, dann bringen Sie Liebe und Sie 
werden Liebe finden“.  Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

5.-7.7. Leiden, Chance und Glück. Was 
sind Leid und Leiden? Was geschieht, 
wenn wir von Angst, Not und Ratlosig-
keit überwältigt werden? Kann darin eine 
Chance zu mehr Selbsterkenntnis, Wel-
terkenntnis, Lebensvertiefung und gar zu 
mehr Glück gesehen werden? Mit Dr. Dr. 
Boris Wandruszka. Bitte anmelden bis 5.6.
 
Sa., 6.07., 9.30-17.00 Uhr Gestalten 
transparenter Bilder mit Schwester Tho-
mas Morus Güde. Gepresste Blumen/
Pflanzen wirken zart und zerbrechlich. 
Kombiniert mit transparentem, lichtdurch-
lässigem Papier entstehen leichte, duftige 
Bilder. Bitte melden Sie sich bis 16.6. an.

Sa., 13.07., 10-16.00 Uhr Hilfe, ich bin 
schon wieder im Autopiloten. Wie kom-
me ich hier raus? Mit Dr. Monica Boos. Bit-
te melden Sie sich bis 14.06. an.

28.07. – 03.08. „Meine Kreativität entde-
cken heißt meine Seele lüften“ – Kreativ-
woche am Bodensee. Malerisch, zeich-
nerisch und experimentell entdecken Sie 
Ihre schöpferischen Kräfte. Mit Rosemarie 
Vollmer.  Bitte anmelden bis 13.6.
 
28.07.-04.08. „Sie schreiten dahin mit 
wachsender Kraft“ – Wanderexerzitien. 
Sr. Dorothea Maria Oehler, Andrea Schaaf 
und Markus R. T. Cordemann. Bitte mel-
den Sie sich bis 14.06. an.

18.-24.08. Ikonenmalen – die Mystik der 
Ikonen. In dieser Woche malen Sie selber 
eine Ikone und lernen dafür die traditionel-
le Maltechnik sowie das Vergolden >>> 

mit Blattgold. Zusätzlich lernen Sie die 
Symbolik und Spiritualität dieser Bilder 
kennen. Mit Abraham Karl Selig. Bitte an-
melden bis 30.06.
 
Unter dem Titel Überschneidungen 
steht unsere Kunstausstellung im 
Kloster Hegne, zu der wir Sie herzlich 
einladen möchten. Mit Werken von 
Barbara Jäger OMI Riesterer, Gabriele 
Goerke und Sandro Vadim. Die Ausstel-
lung kann vom 02.06. bis 03.10.2019 im 
Hotel St. Elisabeth besucht werden.

Pfingstmontag, 10.06., 19.00 Uhr Kloster-
kirche. Pfingstkonzert mit dem Streich-
trio Geschwister Behrens

Mit dem Konzert am Pfingstmontag wird 
unser diesjähriges Sommerprogramm 
eröffnet. Eingeladen sind alle, die das 
Kloster Hegne gerne besuchen und >>> 

sich eine kleine ‚Auszeit‘ gönnen wollen. 
Infos zu den einzelnen Angeboten unter 
07533.807-260 oder unter www.klos-
ter-hegne.de.

Jeden Mittwochabend „Offene Bibelme-
ditation“ von 20-21 Uhr im Meditations-
raum von Hotel „St. Elisabeth“. 

Info und Anmeldung: Kloster Hegne, 
Referat Bildung, Konradistr. 1, 78476 
Allensbach-Hegne. Tel. 07533 807260 
E-Mail: bildung@kloster-hegne.de www.
kloster-hegn.de. Gerne senden wir Ihnen 
unser Bildungsprogramm 2019 zu.

Frohe Pfingsten
wünscht Ihnen Ihre

KN-Redaktion
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Wir wollen nicht nur beten, wir wollen mehr!
50 Jahre Malteser Hilfsdienst Konstanz e.V.

Es war 1968, als der damals junge Fa-
milienvater Gottfried Eckmann Zeuge 
eines Unglücksfalles in Wollmatingen 
wurde: Eine junge Frau erlitt einen 
Schwächeanfall. Helfen konnte er nicht 
– die Frau starb später auf dem Weg 
ins Krankenhaus. „Nie habe ich mich 
so hilflos gefühlt,“ so Eck-
mann, damals wie heute 
Mitglieder der „Loretto-
beter“ – und des Malteser 
Hilfsdienstes. „Wir wollten 
nicht nur beten, wir wollten 
mehr – wir wollten Men-
schen befähigen, anderen 
im Notfall zu helfen.“ 

Die Grundlagen des Malte-
ser Hilfsdienst Konstanz e.V. 
liegen in der Erste-Hilfe-Aus-
bildung, einer bis heute wich-
tigen Aufgabe für die Gesell-
schaft. Der spätere erste 
Stadtbeauftrage der Malteser in Konstanz, 
Franz Egenhofer, unterrichtete im ersten 
öffentlichen Erste-Hilfe-Kurs am 14. Janu-
ar 1969 vor 61 Teilnehmern die wichtigs-
ten Maßnahmen zur Erstversorgung. Im 
Anschluss gibt es im Frühjahr 1969 die 
erste offizielle Mitgliederversammlung. 
Zu dieser Zeit besteht die Gliederung nur 
aus drei Helfern, Franz Egenhofer, Gott-
fried Eckmann und Hans-Peter Klauda, 
die ausschließlich Erste-Hilfe lehren. Auch 
konnte man weder auf entsprechende 
finanzielle noch materielle Mittel zurück-
greifen. Nur der gute Wille, anderen zu 
helfen, war das Stammkapital.

Drei engagierte junge Männer legten den 
Grundstein für den heutigen Malteser 
Hilfsdienst, einer karitativen Organisati-
on mit 180 Ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern in verschiedenen Diensten. 
„Wir haben uns zu einer in Konstanz 

nicht mehr wegzudenkenden Organisa-
tion im Bevölkerungsschutz entwickelt,“ 
so Michael Norgauer, der heutige Stadt-
beauftragte. Mit Rettungs- und Betreu-
ungsdienst, aber auch mit dem Sanitäts-
dienst und der Versorgungseinheit sind 
die Malteser bei nahezu jedem größeren 

Unglücksfall vor Ort. Aber auch Präven-
tion wird großgeschrieben: „Mit unseren 
Sicherheitskonzepten sind wir bei allen 
großen Konstanzer Veranstaltungen prä-
sent,“ informiert Norgauer. „Wir arbeiten, 
damit andere feiern können, z. B. beim 
Konstanzer Seenachts- oder Weinfest, 

beim großen länderübergreifenden Floh-
markt oder auch im Stadttheater bei den 
regelmäßigen Aufführungen. In den letz-
ten Jahren haben sich neue Dienste ent-
wickelt, wie z. B. der Besuchsdienst mit 
Hund, die Demenzbegleitungsdienste 
oder auch der Herzenswunsch Kranken-
wagen. „Die Menschen werden immer 
älter, Einsamkeit ist ein großes Thema, 
auch hier setzen wir, getreu unseres Mot-
tos ‚Bezeugung des Glaubens und Hilfe 
den Bedürftigen‘ an,“ so Michael Norgauer 
weiter. Jährlich werden zwischen 22.000 
und 23.000 ehrenamtliche Arbeitsstunden 
geleistet. Für ältere und behinderte Men-
schen sind auch die ca. 250 hauptamtli-
chen Kräfte der Malteser gGmbH für den 
Raum Bodensee da. 

Das Jubiläumsjahr begehen die Malteser 
mit verschiedenen Anlässen. So gibt es 
organisationsübergreifende Übungen mit 
der Feuerwehr und im Herbst findet der 

Diözesanjugendtag in Kons-
tanz statt. Am 18. Mai haben 
die haupt- und ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter mit einem Fest-
gottesdienst im Konstanzer 
Münster ULF und einem 
Festakt im Konzil gefeiert. 
Ein Abend, an dem in Er-
innerung geschwelgt, aber 
auch ordentlich gefeiert wur-
de. „Kameradschaft wird bei 
uns großgeschrieben,“ so 
Norgauer. „Wir helfen viel, 
aber es ist auch wichtig, das 

Miteinander und die Freundschaft zu pfle-
gen – nur dann sind wir gute Helfer.“ 

Malteser Hilfsdienst
Fotos - MHD Archiv:

Die Malteser in frühen Jahren bei der Teilnahme an 
einem Bundeswettbewerb für Erste Hilfe.

 Lars Dittmann:
Festgottesdienst zum 50-jä#hrigen Jubiläum

In den Osterferien fand der dritte und 
letzte Teil des Gruppenleitungskurses 
statt. 
30 Teilnehmende, die schon einiges auf 
dem ersten Teil des Kurses in den Herbst-
ferien letzten Jahres gelernt hatten, mach-
ten sich auf die Reise nach Schwennin-
gen, um dort die 
letzten wichtigen 
Dinge für Grup-
penleitende zu er-
lernen. Angeleitet 
wurden die ange-
henden Gruppen-
leiter*Innen durch 
ein Team von 5 Eh-
renamtlichen, so-
wie die Jugendre-

Rückblick Grundkurs 2018/2019 - Teil 3
ferentin und den FSJler des Jugendbüros. 
Der Kurs stand unter dem Motto „Detek-
tive“. So wurden die Teilnehmenden am 
Anfang von Kim Possible, den drei Frage-
zeichen, James Bond und einem Teil von 
TKKG begrüßt. Gemeinsam lösten sie 
verschiedenste Fälle. Zum Beispiel, wie 

Feedback und Reflexion aufgebaut ist, 
welche Rechte und Pflichten Gruppenlei-
tungen haben und welche Rolle der Glau-
ben in der kirchlichen Jugendarbeit spielt.
Am Abschlussabend gab es eine feierli-
che Zertifikatsübergabe für die frischge-
backenen Gruppenleiterinnen und Grup-
penleiter. Am Gründonnerstag kam nach 
sechs intensiven Tagen der Zeitpunkt des 
Abschiedes und alle verließen müde, aber 
sehr zufrieden und glücklich den dritten 
Teil des Grundkurses.
Wir wünschen allen neuen Gruppenlei-
tenden, dass sie das Gelernte auch in der 
Praxis umsetzen und viele tolle Erlebnisse 
in Leitungsrunden, Gruppenstunden und 
auf Lagern haben werden. 

Text und Foto: Jugendbüro
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Kirche des Monats
„Der große Wurf ist gelungen“

Wiedereinweihung der Singener Klinikkapelle mit Festgottesdienst 
und Tag der offenen Tür am 23./24. März 2019

„Der große Wurf ist gelungen“ freu-
en sich die beiden Klinikseelsorger 
Waltraud Reichle (katholisch) und 
Christoph Labuhn (evangelisch) ange-
sichts der Fertigstellung der umgestal-
teten und sanierten Kapelle des Klini-
kums Singen. 

Entstanden ist ein sakraler 
Raum und spiritueller Ort, 
der den unterschiedlichs-
ten Bedürfnissen seiner 
Nutzer gerecht wird – den 
Menschen, die hier arbei-
ten und wirken, also den 
haupt- und ehrenamtlichen 
Seelsorgern, aber auch den 
Menschen, die hier Trost su-
chen, Kraft schöpfen wollen, 
zum Gebet kommen oder 
zur stillen Einkehr. Oder je-
nen, die einfach nur Danke sagen wollen. 
Dies gilt für die Patienten, deren Angehö-
rige oder Mitarbeiter des Klinikums glei-
chermaßen. Sie alle heißt die „neue“ Ka-
pelle in einladender Weise willkommen.

Der Besucher wird dank einer transparen-
ten Erschließung aus dem Vorraum gera-
dezu in den neuen Kapellenraum hinein 
gesogen. Er wird hingeführt zu dem lich-
ten Raum, der dank seiner neuen Gestal-
tung die bunten Fenster von August Bab-
berger erst so richtig zum Strahlen bringt. 
Die Klarheit, Ruhe und Konzentration auf 
das Wesentliche im Inneren des Raumes 
geben der farbigen Leichtigkeit der Fens-
ter erst die Möglichkeit zur prachtvollen 
Entfaltung. Ihrer Farbkraft und der Wir-
kung ihres Farbenspiels je nach Sonne-
neinstrahlung auf Boden und Decke kann 
sich kaum ein Besucher entziehen. Die 
Betonung der denkmalgeschützten Fens-
ter und Madonna, die nun an ihrem neuen 
Ort mehr Aufmerksamkeit erfährt, waren 
ein Anliegen bei der neuen Gestaltung. 
Altes bewahren, fortschreiben und neu in-
terpretieren, lautete die Devise.

Die Pläne stammen von Alois Landmann 
(Medringen), der auch die 
liturgische Einrichtung ent-
warf. Seine Planung hat 
der Singener Architekt Jörg 
Wuhrer weiter geführt. Wuh-
rer hatte als Beitrag seines 
Lions-Clubs Singen-Hegau 
ehrenamtlich die Federfüh-
rung des Bauprojektes über-
nommen. 
Weil jeder, der am Bau be-
teiligt war, einen Spenden-
beitrag freiwillig geleistet hat 

– sei es in Form von Sachspenden oder 
in Form von Arbeitsleistung – konnte der 
Kostenrahmen nicht nur weitest gehend 
eingehalten werden, sondern der Vorraum 
in die Umgestaltungs- und Sanierungsar-
beiten einbezogen werden. Das hat dem 

Vorraum seine Bedeutung als öffentlicher 
Raum zurück gegeben.

Die neue Klinikkapelle ist auch im digi-
talen Zeitalter angekommen: mit einer 
neuen Übertragungsanlage für die Got-
tesdienste, mit einer Lichttechnik, die der 

Nutzung angepasst werden kann, mit ei-
ner gekoppelten und digital steuerbaren 
Heiz- und Lüftungsanlage, mit einer ver-
besserten Akustik und mit einer induktiven 
Höranlage für Menschen mit Hörgeräten. 
Damit die Barrierefreiheit auch akustisch 
gegeben ist.

Die neue Technik ist im Gesamtbud-
get von rund 350.000 Euro enthalten. 
Dank der Unterstützung der Kirchen und 
der Betriebsgesellschaft Hegau-Boden-
see-Klinikum und vor allem dank bislang 
rund 180.000 Euro Spenden aus der 
Bevölkerung, von Kirchengemeinden, 
Kommunen, Institutionen, Organisatio-
nen verschiedenster Art, Stiftungen und 
vielen Einzelpersonen und von Seiten der 
am Bau Beteiligten fehlen nur noch rund 
90.000 Euro zur vollständigen Finanzie-
rung. Die neue Klinikkapelle ist im bes-
ten Sinne des Wortes zu einem Gemein-
schaftsprojekt geworden, die Realisierung 
war nur dank einer breiten Unterstützung 
möglich, was das Projekt auch zu etwas 
Besonderem macht. Die Spendenbereit-
schaft hat den Mut belohnt, das Projekt 
trotz hoher Kosten in seiner jetzigen Aus-
führung anzugehen.

Die Wiedereinweihung der neu gestalte-
ten und sanierten Krankenhauskapelle 
nach einer intensiven Bauzeit von rund 
sechs Monaten wurde mit einem Fest-
gottesdienst am Samstag, 23. März, um 
16.00 Uhr, gefeiert. Den Gottesdienst 

zelebrierten der emeritierte 
katholische Weihbischof Dr. 
Wehrle und der amtierende 
evangelische Bischof der 
Landeskirche Baden, Prof. 
Dr. Cornelius Bundschuh 
in ökumenischer Eintracht. 
Das Dasein der beiden Bi-
schöfe war auch als Zeichen 
der Anerkennung und Wert-
schätzung für die vorbild-
liche ökumenische Klinik-
seelsorgearbeit im Klinikum 
Singen zu verstehen.

Als Dank für das große Engagement von 
Seiten der Bevölkerung, aber auch als 
Dankeschön für die Klinikbeschäftigten, 
vor allem die direkten „Anlieger“, die wäh-
ren der Bauphase Lärm, Staub und Dreck 
aushalten und manchmal andere Wege 
nehmen mussten, gab es am Sonntag, 
24. März ab 14.30 Uhr einen Tag der of-
fenen Tür, der zum Erleben, Erfahren und 
Kennenlernen der „neuen“ Kapelle einlud.

Andrea Jagode

Bild oben: Sie freuen sich über den gelungenen  Ab-
schluss der Umbau- und Sanierungsarbeiten (von 
links nach rechts): Dekan Matthias Zimmermann 
(Leitung Kapellenbeirat), Architekt Jörg Wuhrer, Kli-
nikseelsorgerin Waltraud Reichle, Klinikseelsorger 
Christoph Labuhn und GLKN Architekt Gordon Kunze. 
Bild Mitte: Kapelle innen
Bild unten: Die Zelebranten mit den weltlichen Vertre-
tern GF Peter Fischer und OB Bernd Häusler. 
Fotos: Andrea Jagode
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Die Ankündigung, dass die gan-
ze Erzdiözese von derzeit 224 neu 
in 40 Pfarreien gegliedert werden 
soll, erschreckt uns. Früher gab es 
38 Dekanate. Somit haben wir eine 
Vorstellung über eine mögliche 
Größe einer zukünftigen Pfarrei. 
Diese geplante Umstrukturierung 
wird zu Anonymität, zu zurückge-
hendem Engagement und zu weite-
ren Kirchenaustritten führen.

Wir fragen:
•	 Wo bleibt Gemeinde? Welcher 

Gemeindebegriff liegt zugrunde?
•	 Welches Priesterbild steht hinter 

solchen Planungen?
•	 Wer wird da noch Priester werden 

wollen?
•	 Wie soll Seelsorge, die persön-

lichen Kontakt voraussetzt, in 
solchen Großgebilden noch ge-
lingen? – Das gilt auch für Beru-
fungen.

•	 Womit wird die Annahme begrün-
det, dass das jetzt schon sehr aus-
differenzierte Ehrenamt sich in den 
angestrebten Großgebilden noch 
weiter entfalten wird?

Seit Jahrzehnten wissen wir, auf wel-
che seelsorgerliche Situation wir zu-
laufen. Doch außer der Zusammenle-
gung von Gemeinden ist bisher nichts 
geschehen. 

Die Bischöfe hatten und haben nicht 
den Mut oder die Kraft, an der Syn-
ode von Würzburg weiterzuarbeiten. 
Herr Erzbischof Burger will gemäß 
seines Hirtenbriefs das Kirchenrecht 
(1904 von Papst Pius X. initiiert) und 
die Hierarchie nicht antasten. Aber 
dies sind wichtige Stellen, an denen 
Änderungsbedarf besteht, da diese 
Strukturen nicht mehr der Lebens-
wirklichkeit der heutigen Menschen 
entsprechen und Wurzeln für die ver-
schiedenen Missbräuche sind.

Wir erwarten:
•	 dass die Zulassungsvoraussetzun-

gen für die Priesterweihe revidiert 
werden und ein am Evangelium 
orientiertes Priesterbild entsteht. 

•	 Wir erwarten eine Antwort, warum 
Frauen von allen Weiheämtern 
ausgeschlossen werden?  

•	 Wir erwarten, dass Priester nicht 

Stellungnahme aus den Gemeinden 
Litzelstetten und Dettingen zum Projekt „Pastoral 2030“

Leiter von Großunternehmen, son-
dern Vermittler von Glaubensin-
halten sind, vor allem Seelsorger, 
die die verborgene Sehnsucht der 
Menschen nach Gott (Transzen-
denz) erspüren und darauf reagie-
ren und antworten.

•	 Wir erwarten, dass wir in einer 
überschaubaren Gemeinde, ge-
stärkt durch das Geschenk der 
Eucharistie, weiterhin in kleinen 
Gruppen immer wieder neu versu-
chen können, die Nachfolge Jesu 
Christi in unserem Umfeld zu le-
ben.

Die Kirche ist nicht die Gemein-
schaft der Bischöfe, sondern die 
Gemeinschaft der Glaubenden. 
Richtschnur ist nicht das Kirchen-
recht, sondern das Evangelium. 

Gez. Christa Herrmann, 
Adenauerstr. 10, 78465 Konstanz

Gez. Heribert Baumann, 
Alte Torkelbergstr. 27, 78465 Konstanz

und 199 Unterzeichner

Am Ende der Osterferien versam-
melten sich die Konstanzer KjG 
Gruppierungen, um gemeinsam 
über die Zukunft der KjG im Deka-
nat Konstanz abzustimmen. 

Die Diözesanebene der KjG hat vor 
einigen Jahren den Prozess Wandel-
werk angestoßen, in dessen Folge die 
mittlere Ebene abgeschafft wird. Nun 
ist es Aufgabe der Dekanatsteams, 
sich bis zum Herbst 
2019 aufzulösen.

In Konstanz war dies 
am weißen Sonntag, 
28.04., so weit. Das 
KjG Dekanatsteam 
wurde einstimmig 
aufgelöst, um neuen 
Prozessen Raum zu 
geben.

Das Deka-Team (Foto) 
bestehend aus Yvon-
ne, Kathrin, Christian, 

KjG-Dekanatskonferenz am 28.04.
Lea, Sandra, Leonie und Marco wur-
de verabschiedet und Jugendreferen-
tin Lisa Neubauer hat ihnen für ihren 
langjährigen Einsatz und ihr Engage-
ment für die KjG im Dekanat Kons-
tanz gedankt.

Nach der Auflösung des Deka-Teams 
wurde einstimmig beschlossen, dass 
die einzelnen KjG Gruppen im De-
kanat Konstanz eine gemeinsame, 

dauerhafte Kooperation gründen, die 
weiterhin die Aufgaben und die zwei 
wichtigen Veranstaltungen des ehe-
maligen Dekanatsteams übernimmt. 
Offen ist noch, wer die Leitung der 
neuen Kooperation übernimmt.

Zu Gast in der Konferenz war Claudi-
us Dufner als geistlicher Leiter der KjG 
und Ansprechpartner für die KjGs im 
Gebiet des Jugendpastoralen Teams 

Bodensee-Ho-
henzollern.

Text und Foto: 
Jugendbüro


